
 

 
GendeRing Ringvorlesungen der Stabstelle Gender Mainstreaming Sommersemester 2012 

 

Immunologie und Infektiologie aus genderspezifischer Sicht 
 

(als freies Wahlfach für N202 und N203 anrechenbar/ 3 Std.) 
 
Wie funktioniert das Immunsystem von Frauen und Männern, wie reagieren Frauen, wie Männer auf 
Viren, Keime und Co. bzw. auf Infektionskrankheiten? Gibt es Unterschiede zwischen den Geschlechtern? 
Wie wirkt sich der Faktor „Geschlecht“ - verstanden als biologisches und soziales Geschlecht - auf die 
Entstehung, den Verlauf und die Behandlung von z.B. Allergien, Infektionserkrankungen, Autoimmun-
krankheiten, HIV aus? Mit welchen Stigmatisierungen werden Frauen und Männer als Folge dieser 
Erkrankungen konfrontiert? Und wie haben sich Diskurse über das Immunsystem im Laufe der 
Geschichte verändert? 

Zeit: Mittwoch, 17:00 - 19:15 Uhr, Ort: Hörsaalzentrum AKH, Ebene 8, KR 23, LV.Nr: 896.009 
 

28.02.2012   Einführungsvorlesung, ACHTUNG: findet gemeinsam für die LV 896.008 und LV 896.009 statt  
                     Sonja Lydtin, Gender Mainstreaming 
29.02.2012   Grundlagen der Immunologie, Interaktion von Sexualhormonen und Immunzellen   
                     Josef Singer,  Institut für Pathophysiologie und Allergieforschung 
07.03.2012   Genderaspekte in der Allergologie     
                     Susanne Diesner, Universitätsklinik für Kinder- und Jugendheilkunde 
14.03.2012   Umwelt, Allergie und Co – Genderaspekte aus der Umwelthygiene 
                     Hans-Peter Hutter, Institut für Umwelthygiene  
21.03.2012   Geschlechterunterschiede bei Autoimmunerkrankungen  
                     Mona Dür, Universitätsklinik für Innere Medizin III 
28.03.2012   Genderspez. Aspekte d. Allergologie: Sensibilisierungsfaktoren in Schwangerschaft u. Stillzeit 
                     Isabella Pali, Institut für Pathophysiologie und Allergieforschung  
18.04.2012   HIV/ AIDS – die stigmatisierte Pandemie  
                     Brigitte Schmied, Otto Wagner Spital  
25.04.2012   Urtikaria und Angioödem – genderspezifische Aspekte 
                     Tamar Kinaciyan, Universitätsklinik für Dermatologie 
02.05.2012   Organtransplantation aus genderspezifischer Sicht  
                     Patrick Nierlich, Universitätsklinik für Chirurgie 
09.05.2012   Infektionskrankheiten u. Impfungen – geschlechtsspez. Unterschiede aus sozialmed. Sicht  
                     Ursula Kunze, Institut für Sozialmedizin  
16.05.2012   Stereotypisierung der Geschlechter in immunologiebezogenem Film, Comic und Theater 
                     Klaus Spiess, Institut für Medizinische Psychologie 
23.05.2012   Bela Schick, Immunologie und Menotoxin 
                     Martina Gamper, Department und Sammlungen für Geschichte der Medizin  
30.05.2012   Gender und Infektion 
                     Elisabeth Presterl, Klinisches Institut für Krankenhaushygiene 
06.06.2012  „Jeder ist der Antikörper des anderen“ (Treusch-Dieter)- soziale Auswirkungen von Gefahren  
                     der Ansteckung in soziohistorischer Perspektive, Gerlinde Mauerer, Universität Wien  
13.06.2012   Sepsis  - genderspezifisch betrachtet 
                     Adelheid Gabriel, Univ.klinik für Anästhesie, Allg. Intensivmedizin u. Schmerztherapie  
  
 

TeilnehmerInnen:   max. 50 StudentInnen, positiv abgeschlossener 1. Studienabschnitt 
Anmeldung:   Online-Anmeldung vom 24.01.2012 bis 15.03.2012 über MedCampus – 

http://campus.meduniwien.ac.at. oder per Email an gendering@meduniwien.ac.at,  
 Leistungsbeurteilung:   80% Anwesenheit, Prüfungsgespräch 


